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Mehr weibliche MINT-Auszubildende: Ideen und 

Erfahrungsberichte für Unternehmen 
 
Die bisherigen Praxiserfahrungen bestätigen, dass Frauen in gewerblich-tech-

nischen Berufen die Arbeitswelt bereichern. Damit sich noch mehr junge 

Frauen für eine Berufsausbildung im Bereich MINT entscheiden, haben sich 

das Handwerk BW, der Baden-Württembergische Industrie- und Handelskam-

mertag, die experimenta gGmbH, das Zentrum für Schulqualität und Lehrerbil-

dung Baden-Württemberg (BW), das Bildungswerk der Baden-Württembergi-

schen Wirtschaft e.V., das Netzwerk Teilzeitausbildung Baden-Württemberg, 

die Regionaldirektion der Bundesagentur für Arbeit BW sowie das Ministerium 

für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus BW im Rahmen der Landesinitiative und 

des Bündnis „Frauen in MINT-Berufen“ zusammen getan und die Broschüre 

„Weibliche MINT-Auszubildende gewinnen - Eine Handreichung für Unterneh-

men“ erarbeitet.  

 

Die Broschüre gibt einen kurzen Überblick über den aktuellen MINT-Ausbildungs- 

und Arbeitsmarkt in Baden-Württemberg. Anhand von Best Practice-Beispielen aus 

bewährten Angeboten der Beruflichen Orientierung und erfolgreichen Handlungsan-

sätzen von Akteuren in der Beruflichen Orientierung und Unternehmen wird ge-

zeigt, wie Unternehmen Mädchen und junge Frauen für eine Ausbildung oder ein 

duales Studium gewinnen können. Aktuelle und ehemalige weibliche MINT-

Auszubildende geben persönliche Einblicke in ihre Arbeitswelt. Im abschließenden 

Serviceteil sind die Kontaktdaten von relevanten Institutionen sowie entsprechende 

Links zu finden. 
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Christian Rauch, Leiter der Regionaldirektion Baden-Württemberg der Bundesagen-

tur für Arbeit, erklärt: „Durch die MINT-Handreichung profitieren nicht nur die Unter-

nehmen, die die wichtige Potenzialgruppe „Frauen“ in ihren Fokus rücken, sondern 

auch die potentiellen weiblichen Fachkräfte, die im Bereich MINT ein spannendes 

und wachsendes Tätigkeitfeld mit vielen Perspektiven für sich erschließen!“  

 

Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus zur 

Broschüre: „Unternehmen sollten die Kompetenzen, Talente und Potenziale von 

Frauen im MINT-Bereich noch stärker aktivieren. Die Best Practice-Beispiele der 

Handreichung bieten wertvolle Anregungen, wie das Interesse von Frauen an ge-

werblich-technischen Berufen und dualen technischen Studiengängen gezielt geför-

dert werden kann. Zudem bieten die Portraits weiblicher MINT-Auszubildender fas-

zinierende Einblicke in attraktive Berufe mit hervorragenden Zukunftsaussichten.“  

 

 

Link zur barrierefreien PDF-Datei der Broschüre "Weibliche MINT-Auszubildende 

gewinnen" auf der Webseite der Landesinitiative "Frauen in MINT-Berufen" 

https://imsva91-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=https%3a%2f%2fmint%2dfrauen%2dbw.de%2fwp%2dcontent%2fuploads%2f2023%2f05%2fMINT%5fWeiblicheAzubis%5fHandreichung%5fWEB.pdf&umid=3201DE90-FCE4-C605-BF79-DE02C73D9D4C&auth=52d9d54ca1506b0124f5158f09f6d5867ed02d98-88f835a04736b20b749a08418aeed6627a1c16bb

